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Bezirksstelle Währing des Zweigvereines „ Stadt Wien .DerZweigverein

StadtWien "des . k .österreichischenMilitär - Witwen-undWaisenfondes
schreitet nunmehrdaran ,in sämtlichen Bezirken WienseigeneBezirks¬
stellen zu errichten ,denen die praktische Werbe -undPropagandaarbeit
für die gesamteAktionobliegenwird :Am28 .Februarfanddiegründende

Versammlung der Bezirksstelle Währing statt .Erschienen warenmit

BezirksvorsteherBaumanndie Vertreter der dortigenBezirksleitung ,
namens der Zentralkanzlei des Witwen -und Waisenfondes hatte sich
VizepräsidentBaronSpringereingefunden.DerVorsitzemdeGeneralmajor
von Sterz ,Vizepräsident des Zweigvereines eröffnete die Versammiung
mit einer Begrüssung der erschienen Persönlichkeiten ,Dr .Ernst Hampel

vetiehalte
die Ziele und Aufgabendes Witwen -und Waisenfondeswies auf dieNot- ¬
wendigKeit einer eifrigen Werbearbeit behufs Aufbringung der nötigen
Geldmittel hin und hob besonders hervor ,wie wicgtig die Mitarbeit

der ganzen Bevölkerung an dieser grosszügigen Fürsorgeaktion sei ,um
einen praktischen Erfolg zu erzielen .Anschliessendsprach FrauBaronin
Troilo als Vertreterin der Frauenkriegsbeisteuer über das Wesenund
Zweckdieser segensreichen Sektion des WitwensundWaisenfondesund
wendete sich mit eindringlichen Wortenan alle Frauen ,mitganzen
Kräften an diesem grossen Liebeswerkmitzuarbeiten :

Gewähltwurden :Kaiserl .Rat BezirksvorstenerAntonBaumann
( Vorsitzender ) ,Pfarrer Ignaz Wenzel ,Bezirksschulinspektor Franz
Tremmel ,Dr .Franz Wittmann ,Notar /Landesgerichtsrat Oskar Raffels - ¬

berger ,FolizeiratJulius SturmingerundOberstabsarztDr .HansScheidl,
fernerFrauSektionsratFriedrichGärtner ,FrauSektionschefArnold
von Kramny ,GeneralmajorKarl KohlEdler von Kohlried ,HageHeinrich

Popper und Staatsanwalt Dr .Robert Georg Winterstein sowieBergwerks - ¬

besitzer Friedrich Förster .ZumSchlusse beantragte derVorsitzende
GeneralmajorvonSterzdie AbsendungeinesHuldigungstelegrammsandie
Protektoren den Kaiser und dieKaiserin !

VeröffentlichungdesAusgleichesmitUngarn .Am6 . . M.hatte

dass durch die Nichtveröffentlichung der provisorischen Wereinbarungen
die Gemeinde in ihren für die Zukunft und insbesondere für die
Uebergangswirtschaftschonjetzt zu ergreifendenVerwaltungsmassnahme
auf dem Gebiete der Approvisionierung aufs Empfindlichste gehinder :

afer auce
undgebundenist .Die BevölkerunghabekeinRechtdarauf ,dieHöhe
der Quote ,die Bestimmungenüber die Getreide - ,Vieh -undFleischzölle ,
über das Vieh -und Fleischkontingent ,über die Einfuhrverbete etz .
in Kenntnis zu sein .Die Veröffentlichung der Vereinbarungen seien

gesignet ,alle im VolkeumlaufendenGerüchteundBedenkenwegeneiner
angeblichenBeeinträchtigungderInteressen Oesterreichzuzerstreuen .
NachdemAntragedes Berichterstatters wurdebeschlesen ,andie
Regierungdas dringendeErcuhenzu stellen ,dieproviserischen
Vereinbnrungenmit Ungarnehestensöffentlich bekanntzugeben.

Wchlfshrtsfleisch .DieFleischabgabeandie Besitzerdergrünen,
blauenundbraunenEinkaufscheinewurdegür die 50 .Wochemit
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